
DAS SICHERSTE KOMPAKTSCHLIESSFACH DER WELT.

JETZT SICHERN

im Monat
9,90€

Degussa Goldhandel GmbH  Gereonstraße 18-32  50670 Köln
Telefon: 0221 120620-0  E-Mail: koeln@degussa-goldhandel.de
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30. Juni / 1. Juli 2023 | 26. Woche | 2. Jahrgang
Ausgabe Kalk / Deutz / Mülheim / Rath / Heumar

Mühlheimer Gymnasium mit 46 °C
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Noch keine
Lösung für
Hitze-Schule

Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
28.06. für 1g Feingold bis zu 55,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

VRS und KVB
ab sofort teurer
Köln. Ab dem 1. Juli 2023 gel-

ten neue Preise für verschiedene
Tickets der Verkehrsunterneh-
men im Verkehrsverbund Rhein-
Sieg (VRS) und damit auch bei
den Kölner Verkehrs-Betrieben
(KVB).
Noch nicht entwertete Fahr-

scheine, deren Preise sich geän-
dert haben, gelten noch bis zum
30. September 2023. Tickets, die
bis zu diesem Termin nicht ver-
braucht wurden, können an-
schließendnochdrei Jahre lang in
den Kundencentern der KVB um-
getauscht werden. Das Deutsch-
landticket gehört nicht zu den Ti-
ckets mit neuen Preisen. Dessen
Preis liegt weiterhin bei 49 Euro
je Monat.
Weitere Infos zu den Ticket-

preiserhöhungen und die neu-
en Preislisten im Detail gibt es
im Internet: www.vrsinfo.de/
tickets/ticketkauf/preisliste.

So erreichen
Sie uns
Fragen zur Zustellung:
reklamation@rdw-koeln.de
oder Online-Formular unter:
bit.ly/edw-zustellung

Private (Klein-)Anzeigen:
02232 / 945200
privat@express-die-woche.de

Gewerbliche Anzeigen:
0221 / 2242586
gewerblich@
express-die-woche.de

Ausschließlich redaktionelles:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln
redaktion@
express-die-woche.de Sy
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Bei der Kölner Feuerwehr kam es wiederholt zu
gefährlichen Ausfällen von Atemschutzgeräten

Retter im
Würgegriff

Viele Kameraden fahren mit
schlechtem Gefühl zum Einsatz

Untersuchung läuft seit Monaten

Hersteller räumt Mängel ein

KM
Schreibmaschinentext
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B. Abbing
Malermeister, Köln-Brück
Tel.: 84 23 78, 0172/2441944

maler-abbing@web.de

W. Benthues
Rolladen+Sonnenschutz
Meisterbetrieb

Tel. 0 22 04 / 30 56 94

A. HINTZEN
– Dachdeckermeister –

Tel. 9 64 18 61
Fax 9 64 18 62

Elektro Ernst
MEISTERBETRIEB

Elektro-Installation, Kundendienst
51109 Köln, Olpener Str. 903

Tel. 84 15 12, 01 71/4 58 46 24

GLAS-SERVICE
RENÉ SELBST

Tel. 0221/89 11 89 • Fax 8 90 27 81
info@glaserei-selbst.de

Olpener Str. 904 · Köln-Brück · Tel. 0221/843339
Rösrather Str. 590 · Köln-Rath · Tel. 0221/88744400

Erlebniskino auf 540qm Bildwand
Laser-Projektion - helle, satte Farben und
gestochen scharfe Bildqualität!
Filmton übers Autoradio (Leihgeräte vorhanden)
Snackbar mit leckeren Burgern, Snacks und
knackigem Popcorn
Programm und Zeiten auf unserer Website
täglich geöffnet

MACH DEIN AUTO ZU
DEINEM EIGENEN KINOSAAL

www.autokino-koeln.de // Rudolf-Diesel-Str. 36 // 51149 Köln

AUTOKINO KÖLN-PORZ

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig vom 3.7.

bis 8.7.2023
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Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Sauerbraten rheinische Art –
aus der Semerrolle ...................................................100 g1,39
Frisches Zwiebelmett ............................100 g0,93
Knoblauchwurst
im Ring.....................................................................100 g0,69
Wünsch‘s beste Minifrikadelle .......100 g0,89
Hausmacher Blutwurst
2 x 180 g Paar ...........................................................100 g0,79
Senf mittelscharf
in der Tube.............................................................. 100 ml1,49
Gouda in Scheiben ...................................100 g0,83
Erbsensuppe fix & fertig .....................100 g0,41
Heringsfilet in Sahne ....................... 100 g1,09

P R E I S H I T S
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TAGE
REISE € 149,-

EZ-Zu € 20,-p.N.

ERZGEB IRGE
Ausfl.Mögl.: P r a g m i t S c h i f f u . M i t t a g e s s e n , Kar l sbad
u . S e i l b a h n , M a r i e n b a d K l o s t e r u . E i n t r i t t

€ 219,-
EZ-Zu € 20,-p.N.

K O L B E R G
Ausfl.Mögl.: Kolb e rg , B ad Po l z in ,Pommers che

S e enp l a t t e Wol l i n , Mi sd roy, Danz i g

KEINE WERBEFAHRT!Veranstalter:RTSTravels.r.o.,Bulharská9,KarlovyVary-einfachbesser

09.08. - 13.08. / 02.10. - 06.10. / 22.10. - 26.10.

0 1 . 0 9 . - 0 5 . 0 9 . / 2 3 . 0 9 . - 2 7 . 0 9 .

5 TAGE
REISE

02171 / 32337

S u p e r - L e i s t u n g e n:

Fahrt im modernen
Reisebus

4 Übernachtungen im
*** Hotel

alle Zi. mit Bad/DU/
WC/TV

4x Halbpension
Ortstaxe vor Ort zahlbar

Ihre Anzeigen
auch online!

Was sich seit drei ahren im
enoveva- ymnasium ab-

spielt ist kaum zu glauben.
m Sommer herrschen im
verglasten Erweiterungsbau
der Schule fast permanent
mehr als 30 rad. Die Folge:
Der nterricht f llt aus oder
muss nach drau en verlegt
werden. Eine ösung des Pro-
blems ist wohl auch nach den
Ferien nicht in Sicht.

Mülheim. Kurz vor Ferien-
start ist das enoveva- mna-
sium wegen der itze fast ver-
waist. Während Schulleiterin
Susanne ehlen im Büro eug-
nisse unterschreibt, sind die
Kinder op jöck: Wandertag. nd
über den freuen sich die Schüler.
ieber draußen an der uft, als
im stickigen Schulgebäude.
Dort zeigt das Thermome-

ter im ehrerzimmer schon zu
früher Stunde über 30 rad. Im
Atrium, das Alt- und Erweite-
rungsbau miteinander verbin-
det, steht die uft. eht man
von unten die Stufen nach oben,
wird es schlimmer. ben an-

gekommen, bilden sich schon
Schweißtropfen auf der aut.
ImAltbau sieht es nicht besser

aus, im Treppenhaus von unten
nach oben gehend, durchläuft
man gleich mehrere Klimazo-
nen. Wäre jetzt nterricht, sä-
ßen die Kinder in einer Sauna.

Der Neubau ist direkt hier
drangebaut , sagt Schulleiterin
ehlen. Wenn sich das Atrium
aufheizt, merkt man dies auch
im Altbau. Durchzug wie frü-
her sei nicht mehr möglich. Die
heiße uft ießt von links nach
rechts. Seit vier Jahren gibt es
jetzt den Erweiterungsbau. Be-
zogen hat ihn die Schule im
erbst 2019. Der erste Sommer

war noch nicht so schlimm. Da-
für der im vergangenen Jahr. Da
zeigte das Thermometer in der
Spitze stolze 4 rad

nzumutbare ustände. eh-
len hat daraufhin damals die
Schule für drei Tage geschlos-
sen. Kein itzefrei, sondern
geschlossen , betont die Schul-
leiterin. Denn itzefrei gilt nur
für die Kleinen, nicht für ber-
stufen und ehrer. Doch bei

solchen Temperaturen können
auch die nicht arbeiten.

etan hat sich seit dem ver-
gangenen Jahr nicht wirklich et-
was. Immer wieder gibt es Pro-
bleme mit der Technik. Mal ist
es die Steuerungs-, mal die üf-
tungsanlage. Je nachdem muss
die ein oder die andere Spezial-
rma vorbeikommen.
brigens: Für die Architek-

tur des Erweiterungsbaus hat
es sogar einen Preis gegeben.
Nur kaufen kann sich die Schu-
le davon ni . anz im egenteil:
In diesem ebäude zu arbei-
ten, ist bei solchen hohen Tem-
peraturen unzumutbar , sagt
Schulleiterin Susanne ehlen.
Deswegen wurde so mancher
nterricht im gerade zu Ende
gegangenen Schuljahr ins Freie
verlegt.

ehlen würde nun gerne end-
lich erreichen, dass sich die Si-
tuation nach den Ferien verbes-
sert. Nur: Wie soll das gehen
Die Fehlersuche läuft auf
ochtouren, in der letzten Juni-

Woche werden dazu erneut zwei
Firmen vor rt zusammenkom-

men , teilt die Stadt Köln auf
Nachfrage von E press Die
Woche mit. Beide sind beauf-
tragt, das Problem gemeinsam
zu lösen. Wie es scheint, funkti-
oniert das usammenspiel zwi-
schen ebäudeleittechnik und
üftungsanlage nicht.
Dass das Problem behoben

wird, glaubt ehlen nicht. Wei-
tere Vorschläge hat sie aller-
dings: In dem Dach des Atriums
gebe es an den Seiten eine Fens-
terreihe, die nicht geöffnet wer-
den könne. Wenn dies geändert
würde, könne die heiße uft zu-
mindest nach oben hin abzie-
hen.
Doch dafür wäre ein größerer
mbau nötig, der bis zum Ende
der Ferien keinesfalls umgesetzt
werden kann. So befürchten
ehlen und ihre Kollegen, dass
sie mit Beginn des neuen Schul-
jahrs Anfang August wieder jede
MengeWandertage veranstalten
müssen. Denn unter diesen m-
ständen im Erweiterungsbau zu
unterrichten, kommt wohl erst
nach dem Ende des Sommers
wieder infrage. pep/ab

Bis zu rad
lasiger lutofen
eno e a- mnasium

Keine ösung für Kölns hei este Schule in Sicht
n den oberen
Stockwerken des
Erweiterungs-
baus wird die
40- rad- arke
im Sommer re-
gelm ig ge-
knackt. Foto: pep

Mülheim. PD Dr. med. Mi-
chael Mallmann wird neuer
hefarzt der Frauenklinik im
Krankenhaus olweide. Der
erfahrene E perte für eburts-
hilfe und Frauenheilkunde
folgt auf Prof. Dr. Werner Neu-
haus, der die eitung des MV
der Kliniken der Stadt Köln
näkologie übernimmt. Mall-

mann nimmt seine Arbeit am
1. Juli auf.

Neuer hefarzt im
Krankenhaus Hol eide

PD Dr. med. ichael all-
mann. Foto: privat
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ingst. Mülltonnen uellen
über vor Essen, alten Kartons
und Tüten. nter den Parkbän-
ken sammeln sich igaretten
und überall sind Fliegen. Die
ustände in der Wohnanlage an
der Nobelstraße in Vingst sind
schlimm.
Die Anwohnerin Alma T. (Na-

me von der Redaktion geän-
dert) hält ihre Wohnsituation
kaum noch aus. Vingst mutiert
zu horweiler richtig hetto ,
beklagt sie. Ihr größtes Prob-
lem: die fehlende Müllentsor-
gung. In den letzten zwei Jahren
habe sich die Situation immer

weiter verschlechtert. Doch so
schlimm wie jetzt war es noch
nie. Der Müll plus die itze ma-
chen das Wohnen in Vingst fast
unerträglich, berichtet die ver-
zweifelte Anwohnerin.
Die Anwohner von 32 Woh-

nungen müssen sich eine Pa-
pier- und eine elbe Tonne tei-
len.Diese würden zwar alle zwei
Wochen durch die AWB geleert,
doch trotzdem seien sie ständig
voll. Was dort nicht mehr rein-
passe,werdewillkürlich auf dem
elände verteilt. Die Folgen sei-
en über uellende Mülltonnen,
Ratten und ein tierischer e-
stank auf dem rundstück. Die
Entsorgung passiere nur sehr

unregelmäßig, obwohl der Müll
einmal in der Woche entleert
werden soll.
Neben den Mülltonnen

macht ihr noch ein anderes
Thema Sorgen das Jugend-
zentrum auf dem Privatgelände
der A . aut Angaben der An-
wohnerin sind dort regelmäßig
Drogen im mlauf. Erst letz-
tens zog der eruch von ras in
die Wohnung von Alma.
Die derzeitige Wohnsituation

mache ihr insbesondere abends
zu schaffen. Wenn es so heiß
ist, kann man wegen des e-
stanks und der autstärke nicht
mal die Fenster öffnen , erklärt
sie. Alma T. hofft nun auf eine

Der ll ist vor Ort ein
Problem. Foto: aunheim

uvor war er an der Klinik
und Poliklinik für eburtshil-
fe und Frauenheilkunde der
niversitätsklinik Köln tätig.
Der 41-jährige Mediziner ist
in Bonn geboren und absol-
vierte sein Medizinstudium an
der ni Köln. Im Rahmen sei-
ner medizinischen Ausbildung
und seiner Forschungstätigkeit
absolvierte PD Dr. Mallmann
Aufenthalte am Memorial
Sloan-Kettering ancer enter
in New ork, am IMES Institut
der niversität Bonn sowie an
der arvard Medical School in
Boston. Neben dem Facharzt-
titel der näkologie und e-
burtshilfe verfügt err PD Dr.
Mallmann über die Weiterbil-
dungen in Spezieller eburts-
hilfe und Perinatalmedizin ,

näkologischer nkologie
und Medikamentöser Tumor-
therapie .

baldige Reaktion. Dazu gehöre
nicht nur die P ege der rün-
ächen, sondern auch eine re-
gelmäßige Müllentsorgung.
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